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Das traditionelle Ostertrainingslager der ÖLV in Kooperation mit dem OesV konnte 
nach zwei jähriger Coronapause endlich wieder im klassischen Format durchgeführt 
werden. Mit gesamt 56 Seglern/innen war die Laserklasse wie eh und je stark 
vertreten. Das Laser Radial Youth National Team war mit Johanna Böckl, Julia Müller, 
Anton Messeritsch und Strahinja Simic auch vollständig am Start. 
 

 
 
Noch mit Schneefall bei der Anreise konnte Izola mit perfekten Bedingungen 
überzeugen. Sonne, frühlingshafte Temperaturen und eine Mischung aus Leicht- bis 
Mittelwind machten äußerst produktive Wasserstunden möglich. Durch slowenische 
und slowakische Zusammenarbeit konnten diese auch mit internationaler Beteiligung 
verbessert werden. Der Fokus lag dabei auf Wettfahrten. Neben Professionalität am 
Wasser war die Betreuung am Land durch eine Kooperation mit dem Leistungssport 
Austria ebenfalls gewährleistet. Johannes Ernst nahm Blutproben, sowohl am Land als 
auch am Wasser, um die Belastung der Segler/innen quantifizieren zu können.  
 
Anschließend an das Trainingslager stand, wie jedes Jahr, der Izola Spring Cup an. 
Am ersten Tag konnten zwei Wettfahrten bei den Radials und drei bei den Standards 
bei Leichtwind durchgeführt werden. Am zweiten Tag drei bei gut blassender Bora. 
Dies war dann leider auch schon das Ende. Am dritten Tag konnten, durch zu starke 



Bora, keine Wettfahrt mehr gesegelt werden. Die Leistung unserer Segler/innen war 
sehr zufriedenstellend. Anton Messeritsch schrammte auf Platz 4 nur um 2 Punkte auf 
Platz 2 am Podium knapp vorbei. Johanna Böckl sicherte sich Platz 7. Julius Kwapinski 
wurde achter. Strahinja Simic eroberte Platz 18 und Julia Müller Rang 24. Alles in allem 
können alle Beteiligten mehr als zufrieden sein. Sowohl die Leistung, als auch die 
Einstellung ist ausnahmslos hervorzuheben. „Ich bin sehr stolz auf unser Team.“ 
(Constantin Marsano, Laser Radial Youth National Trainer). 
 
PS: Ein animalisches Highlight gab es in Form von lustig aussehenden Quallen und 
einem Schwarm Delfine. 


